
 

 

 

Der BUND Naturschutz wird 100 Jahre alt 
 

Erich Perchermeier blickt zurück auf eine erfolgreiche Zeit 
Neuwahlen im Februar 2013 
 
Der BUND Naturschutz hat in den vergangenen Jahren viel erreicht, vor 
allem ist es gelungen den BN in der Mitte der Gesellschaft zu etablieren.  
 
Zuspruch fanden im Landkreis Main-Spessart Aktionen zu Landwirt-
schaft und Gentechnik, zur Aufwertung der Bedeutung der Regionalität, 
zum Ausstieg aus der Atomenergie und zum Umstieg auf die erneuerba-
ren Energien, zum Engagement gegen die B26 neu. Auch die vielen 
Wanderungen, Vorträge und Exkursionen in artenreiche, schützenswer-
te Gebiete des Landkreises waren gut angenommen und bei der Grün-
dung von Kindergruppen im ganzen Landkreis verzeichnete der BN einen 
regen Zulauf. 

 

Marktheidenfeld, 
20.12.2012 
 
PM BN Main-Spessart 

Rechtzeitig zum Jubiläum stellen sie den neuen druckfrischen Flyer der 
Kreisgruppe Main-Spessart vor: von links: Silke Fürst, Bundesfreiwilligen-
dienst, Conni Schlossen, Geschäftsführerin, Erich Perchermeier, Vorsitzen-
der. Foto: BUND Naturschutz 



 

 
Perchermeier blickt stolz auf seine Gruppe mit einer engagierten Vor-
standschaft sowohl in der Kreisgruppe als auch in den Ortsgruppen. 
Dass die Arbeit Anerkennung findet, geht aus dem Mitgliederzuwachs 
ganz deutlich hervor. Im Landkreis sind zur Zeit über 2600 Bewohner 
Mitglied im BN, das entspricht etwa 2 % der Landkreisbevölkerung und 
das übertrifft den Landesdurchschnitt mit etwa 1,6 %.  
 
Diese Mitglieder sind am 22. Februar 2013 aufgerufen eine neue Vor-
standschaft zu wählen. Nach gut 20 Jahren als Vorsitzender der Kreis-
gruppe wird Perchermeier nicht mehr für den Posten des 1. Vorsitzen-
den zur Verfügung stehen.  
 
Doch nicht nur die Neuwahlen stehen 2013 an: es ist ein Jahr der Jubilä-
en: der BUND Naturschutz in Bayern wird 100 Jahre alt, die Aktionsge-
meinschaft Hafenlohrtal feiert 35 –jähriges Bestehen, die Ökumenische 
Wallfahrt findet zum 15. Mal statt und das UmweltBildungsProjekt 
Main-Spessart mit ERNA, ARNE und Co gibt es seit 10 Jahren. So präsen-
tiert die BN Kreisgruppe Main-Spessart auf ihrer Homepage (www.main-
spessart.bund-naturschutz.de) ein abwechslungsreiches Jahrespro-
gramm mit vielfältigen Aktionen. Wer das Programm in Papierform 
möchte, kann sich an die Geschäftsstelle wenden. Diese ist seit Septem-
ber 2012 täglich besetzt: Silke Fürst aus Rettersheim leistet dort halb-
tags einen Bundesfreiwilligendienst und unterstützt Vorstandschaft und 
Geschäftsführung bei allen anfallenden Arbeiten. Sie betreut die Home-
page, begleitet die Kindergruppen, unterstützt die Umweltbildungsar-
beit, betreut die Mitglieder und organisiert die Haus- und Straßensamm-
lung.  
 
Die Unterstützung kommt rechtzeitig: zusätzliche Arbeit für den BN 
bringt das Projekt „Zustandserfassung der Streuobstwiesenbestände im 
Landkreis“. Perchermeier freut sich mit seiner Vorstandschaft hier über 
die Zusage zur Förderung des Projektes durch den Bayerischen Natur-
schutzfonds aus Mitteln der GlücksSpirale. Mit diesem Projekt will der 
BN die Entwicklung dieser wertvollen und regionaltypischen Flächen in 
den letzten Jahrzehnten dokumentieren, die Bevölkerung für deren Be-
deutung sensibilisieren und zugleich über Möglichkeiten zur künftigen 
Bewirtschaftung einschließlich der Verwertung des Obstes nachdenken.  
 
Noch vor Weihnachten erhielt die Kreisgruppe auch für ihr neues Um-
weltbildungsprojekt den vorläufigen Förderbescheid der Regierung von 
Unterfranken. Unter dem Motto „Main-Spessarter ARTenvielfalt“ sollen 
mit vielfältigen Aktionen und Bildungsangeboten Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene auf unterschiedliche Art und Weise motiviert werden, 
sich mit der Bedeutung der natürlichen Vielfalt als wichtige Grundlagen 
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für das menschliche Wohlergehen auseinanderzusetzen. Neben den An-
geboten für Gruppen ist auch eine Ausstellung geplant. In künstlerischen 
Fotografien und gewürzt mit Zeichnungen von Prof. Dr. Kneitz wird sie 
sich mit  der Artenvielfalt im Landkreis Main-Spessart auseinanderset-
zen.  
 
Weitere Informationen auf der Homepage und unter: 

BUND Naturschutz Main-Spessart 

Südring 2 

97828 Marktheidenfeld  

09391-8892 

bn-msp@t-online.de 

www.main-spessart.bund-naturschutz.de 
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